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Marktgemeinde Hof am Leithaberge 

 

P R O T O K O L L 
 

über die 8. Sitzung des Gemeinderates 

am 30. September 2021 in der Kulturwerkstätte Hof/Lbg. - Sporthalle 

 
Beginn: 2000 Uhr                                                          Ende: 2300 Uhr 

 
Die Einladung erfolgte am 24.09.2021 durch E-Mail.  
 

Anwesend waren: 
 

GGR.  Gumpinger Karoline       GGR. Dr. Marcher Brigitte 
GGR. Ing. Rambacher Horst      GR.    Ivantschitz Sascha 

GGR. DI Wolf Markus       GR.    Wukoschitz Liane 
GR.    Medwenitsch Robert      GR.    Mayerhofer Gerhard 
GR.    Ing. Hammermayer Martin     GR.    Ing. Slezak György 

 GR.    Medwenitsch Wolfgang     GR.    Sohm BA, Martin 

GR.    DI Markowitsch Christoph     GR.    Wölfer Martina 
GR.    Medwenitsch Gerald        
GR.    Boros Maria         

Entschuldigt abwesend waren: GGR. Weidacher Michael,  GR. MMag. Dr. 
Kopeczek Arnold 
 

Anwesend waren außerdem:    Braunshier Christine, Urbanich Reinhard 

(Schriftführer/in) 

 
Vorsitzender: Bgmst. Medwenitsch Felix 

Die Sitzung war öffentlich und beschlussfähig 
 

 

Der Punkt 12 wurde als nicht öffentlicher TOP behandelt! 
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Tagesordnung: 
 

Pkt. 1: Genehmigung bzw. Abänderung des Sitzungsprotokolles vom 28.06.2021. 

Pkt. 2: Bericht über die am 29.06.2021 durchgeführte Kassaprüfung.  

Pkt. 3: Gewährung eines Kostenbeitrages für das Abschnittskommando 

Bruck/Leitha zum Ankauf eines neuen Atemluftfahrzeuges (ALF). 

Pkt. 4: Genehmigung der Löschungserklärung hinsichtlich EZ. 2125. 

Pkt. 5: Genehmigung der Zusatzvereinbarung mit EVN-Lichtservice hinsichtlich 

Siedlung Föhrenweg.  

Pkt. 6: Beschlussfassung, Verlängerung, gem. §§ 26 und 35 NÖ Raumordnungs-

gesetz 2014. 

Pkt. 7:  Ansuchen um Erwerb der Parzelle 2720/102. 

Pkt. 8:  Ansuchen um Erwerb der Parzellen 2720/165, 2720/166, 2720/167, 

2720/168, 2720/169, 2720/171, 2720/173 und 2720/174. 

Pkt. 9:  Ankauf der Grundstücke Nr. 2747/1, 2747/2, 2754 und 2753/2. 

Pkt. 10:  Genehmigung der Kaufverträge mit Herrn Ing. Huber Werner. 

Pkt. 11:  Fahrsicherheitstraining für Führerscheinneulinge (17-20J) – 

Kostenbeteiligung. 

Pkt. 12:  Ehrungen von Gemeindebürgern. 

Pkt. 13:  Volksbefragung zur Erweiterung des Windparks Hof/Lbg. 

Pkt. 14: Mitteilungen des Bürgermeisters. 

Pkt. 15: Anfragen. 
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Verlauf der Sitzung: 
 
Bürgermeister Medwenitsch begrüßt die anwesenden Damen und Herren 
Gemeinderäte sowie die Zuhörer zur achten Gemeinderatssitzung in der 
Funktionsperiode, stellt die ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest 
und teilt mit, dass der TOP 12 als nichtöffentlich behandelt werden soll. 
 

Zu Punkt 1 der Tagesordnung: 
Gegen das Protokoll des Gemeinderates vom 28.06.2021 liegt ein Einwand der 
BürgerListeHOF 24.09.2021 vor – (Beilage 1). Der Bürgermeister verliest den 
Einwand und lässt darüber abstimmen. 
 
Beschluss: Die Einwendung wird abgelehnt 
 

Abstimmungsergebnis:    4 Stimmen dafür 
    11 Stimmenenthaltungen (ÖVP, FPÖ+ GR. Wukoschitz) 
      2 Stimmen dagegen (GGR Wolf +GR.  Hammermayer) 
 

Das Protokoll gilt daher als genehmigt. 

 

Zu Punkt 2 der Tagesordnung: 
Das Protokoll der Kassaprüfung vom 29.06.2021 wird dem Gemeinderat durch GR. 
Sohm, Obmann des Prüfungsausschusses, zur Kenntnis gebracht. 
 

Zu Punkt 3 der Tagesordnung: 
Seitens dem NÖ Landesfeuerwehrverband, Abschnittsfeuerwehrkommando 
Bruck/Leitha liegt ein Ansuchen einer einmaligen Unterstützung zum Ankauf eines 
Atemluftfahrzeuges (ALF) für 11 Gemeinden in der Höhe von € 3,40 je Einwohner vor. 
Das Fahrzeug soll bei der Feuerwehr Pischelsdorf stationiert bleiben und kommt bei 
Brandeinsätzen ab Alarmstufe B2 zum Einsatz. Es wird zB bei einem Zimmerbrand, 
Fahrzeugbrand, Geschäftsbrand sofort mitalarmiert und fährt direkt zum Einsatzort.  
 
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge beschließen: 
Als Beitrag zur Sicherstellung der überörtlichen Feuer- und Gefahrenpolizei sowie zur 
überörtlichen Finanzierung des Atemluftfahrzeuges für die Feuerwehren des 
Abschnittes Bruck/Leitha wird dem Abschnittsfeuerwehrkommando Bruck/Leitha 
seitens der Marktgemeinde Hof/Lbg. eine einmalige Unterstützung gewährt, deren 
Höhe bis spätestens April des kommenden Jahres (2022) vom 
Abschnittsfeuerwehrkommando bekannt gegeben wird und die sich wie folgt 
berechnet: 
Die Finanzierung des Atemluftfahrzeuges beträgt € 3,40 je Einwohner gemäß der für 
den Finanzausgleich maßgeblichen Bevölkerungszahl für das jeweilige Finanzjahr 
(erstellt von der Statistik Austria). 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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Zu Punkt 4 der Tagesordnung: 
Lt. Kaufvertrag vom 29.06.2006 ist in EZ. 2127, Gstk Nr. 2802/10, das Wiederkaufs- 
und Vorkaufsrecht zu Gunsten der Marktgemeinde Hof/Lbg. grundbücherlich 
sichergestellt. Seitens der Grundeigentümer wird um Löschung ersucht. Dies bedarf 
der Genehmigung durch den Gemeinderat. 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge die Löschungserklärung hinsichtlich Wiederkaufs- und 
Vorkaufsrecht in EZ. 2125 genehmigen. 
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 
 
GR. Hammermayer hat sich für befangen erklärt, an der Abstimmung nicht 
teilgenommen und den Sitzungssaal verlassen. 
 

Zu Punkt 5 der Tagesordnung: 
Von der EVN liegt eine Lichtservicezusatzvereinbarung, Ev.Nr. L-B-19-191/KG-3-
10545-25, hinsichtlich der Errichtung der Straßenbeleuchtung in der neuen Siedlung 
Föhrenweg mit 7 Lichtpunkten in der Höhe von € 21.012,73 inkl. USt. vor. 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge die Errichtung der Straßenbeleuchtung in der Siedlung 
„Föhrenweg“ beschließen sowie die Lichtservicezusatzvereinbarung, Ev.Nr. L-B-19-
191/KG-3-10545-25, hinsichtlich der Errichtung der Straßenbeleuchtung in der neuen 
Siedlung Föhrenweg mit 7 Lichtpunkten in der Höhe von € 21.012,73 inkl. USt. 
genehmigen. 
 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 
 

Zu Punkt 6 der Tagesordnung: 
Die Maßnahmen (Bausperren) gem. §§ 26 und 35 NÖ ROG 2014 lt. dem GR-
Beschluss vom 04.12.2019 sind um ein Jahr zu verlängern.  
 

Antrag des Gemeindevorstandes: 
Der Gemeinderat möge die Verlängerung der Maßnahmen gem. § 26 und § 35 NÖ 
ROG 2014 um ein Jahr mittels beiliegenden Verordnungen (§26 Beilage 2) 
(§35 Beilage 3) beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 

Zu Punkt 7 der Tagesordnung: 

Von den Eheleuten Akalin Muhammet und Urszula liegt ein Ansuchen um Kauf des 
Grundstückes Nr. 2720/102 in der Quellenstraße vor. Das Grundstück Nr. 2720/102 
hat 248 m² und liegt zur Gänze in Bauland-Wohngebiet. 
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GR. Slezak beantragt das Grundstück Nr. 2720/102 zu dem m²-Preis von € 40,00 an 
die Eheleute Akalin zu verkaufen. Der Bürgermeister lässt darüber abstimmen. 
 
Antrag des GR. Slezak: 

Der Gemeinderat möge das Grundstück Nr. 2720/102, an die Eheleute Akalin zu dem 
m²-Preis von € 40,00 verkaufen. 
 

Beschluss: Der Antrag wird abgelehnt. 
 

Abstimmungsergebnis:      1 Stimme dafür   (GR. Slezak) 
   5 Stimmenenthaltungen (FPÖ, GGR. Wolf, GR. Boros+ 
        Hammermayer) 
 11 Stimmenenthaltungen  
 
Die Damen GR. Boros und GR. Wölfer beantragen das Grundstück Nr. 2720/102 zu 
dem m²-Preis von € 110,00 an die Eheleute Akalin zu verkaufen. Der Bürgermeister 
lässt darüber abstimmen. 
 
Antrag der GR. Boros und Wölfer: 

Der Gemeinderat möge das Grundstück Nr. 2720/102, an die Eheleute Akalin zu dem 
m²-Preis von € 110,00 verkaufen.  
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
 

Abstimmungsergebnis:    13 Stimmen dafür     (ÖVP, FPÖ, GR. Wukoschitz) 
   4 Stimmenenthaltungen    (SPÖ+HOF) 
 

Zu Punkt 8 der Tagesordnung: 

Für die Bauplätze in der neuen Siedlung „Föhrenweg“ sind 8 Kaufansuchen am 
Gemeindeamt eingelangt: 
 
Gstk. Nr. 2720/165  Bauplatz 1  748 m² Markowitsch Andreas 
Gstk. Nr. 2720/166   Bauplatz 2 740 m² Kruckenfellner Ines 
Gstk. Nr. 2720/167  Bauplatz 3 563 m² Authried Manuel 
Gstk. Nr. 2720/168  Bauplatz 4 555 m² Pasterniak Katja   Karabeg Adna 
Gstk. Nr. 2720/169  Bauplatz 5 667 m² Moyses Jasmine 
Gstk. Nr. 2720/171  Bauplatz 6 517 m² Moyses Herbert 
Gstk. Nr. 2720/173  Bauplatz 8 659 m² Tiwald Roman und Nicole 
Gstk. Nr. 2720/174  Bauplatz 9 617 m² Watzke Benno 
Die Grundstücke liegen zur Gänze in Bauland-Wohngebiet. Der m²-Preis beträgt € 
110,00. 
 
1. Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge das Grundstück Nr. 2720/165 an Herrn Markowitsch Andreas, 
zu dem m²-Preis von € 110,00 samt Bauverpflichtung, Wieder- und Vorkaufsrecht 
verkaufen. 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 

Abstimmungsergebnis:   13 Stimmen dafür 
       1 Stimmenenthaltung (GR. Slezak) 
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Die GR. Ivantschitz Sascha, Markowitsch Christoph und Medwenitsch Wolfgang 
haben wegen Befangenheit an der Abstimmung nicht teilgenommen und den 
Sitzungssaal verlassen. 
 
2. Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge das Grundstück Nr. 2720/166 an Frau Kruckenfellner Ines, zu 
dem m²-Preis von € 110,00 samt Bauverpflichtung, Wieder- und Vorkaufsrecht 
verkaufen. 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 

Abstimmungsergebnis:   16 Stimmen dafür 
       1 Stimmenenthaltung (GR. Slezak) 
 
3. Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge das Grundstück Nr. 2720/167 an Herrn Authried Manuel, zu 
dem m²-Preis von € 110,00 samt Bauverpflichtung, Wieder- und Vorkaufsrecht 
verkaufen. 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 

Abstimmungsergebnis:   16 Stimmen dafür 
       1 Stimmenenthaltung (GR. Slezak) 
 
4. Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge das Grundstück Nr. 2720/168 an die Damen Pasterniak Katja 
und Karabeg Adna zu dem m²-Preis von € 110,00 samt Bauverpflichtung, Wieder- und 
Vorkaufsrecht verkaufen. 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 

Abstimmungsergebnis:   16 Stimmen dafür 
       1 Stimmenenthaltung (GR. Slezak) 
 
5. Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge das Grundstück Nr. 2720/169 an Frau Moyses Jasmine zu 
dem m²-Preis von € 110,00 samt Bauverpflichtung, Wieder- und Vorkaufsrecht 
verkaufen. 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 

Abstimmungsergebnis:   16 Stimmen dafür 
       1 Stimmenenthaltung (GR. Slezak) 
6. Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge das Grundstück Nr. 2720/171 an Herrn Moyses Herbert zu 
dem m²-Preis von € 110,00 samt Bauverpflichtung, Wieder- und Vorkaufsrecht 
verkaufen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 

Abstimmungsergebnis:   16 Stimmen dafür 
       1 Stimmenenthaltung (GR. Slezak) 
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7. Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge das Grundstück Nr. 2720/173 an die Eheleute Tiwald Roman 
und Nicole zu dem m²-Preis von € 110,00 samt Bauverpflichtung, Wieder- und 
Vorkaufsrecht verkaufen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 

Abstimmungsergebnis:   15 Stimmen dafür 
       1 Stimmenenthaltung (GR. Slezak) 
 
GR. Medwenitsch Wolfgang hat wegen Befangenheit an der Abstimmung nicht 
teilgenommen und den Sitzungssaal verlassen. 
 
8. Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge das Grundstück Nr. 2720/174 an Herrn Watzke Benno zu dem 
m²-Preis von € 110,00 samt Bauverpflichtung, Wieder- und Vorkaufsrecht verkaufen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 

Abstimmungsergebnis:   15 Stimmen dafür 
       1 Stimmenenthaltung (GR. Slezak) 
 
GR. Wukoschitz Liane hat wegen Befangenheit an der Abstimmung nicht 
teilgenommen und den Sitzungssaal verlassen. 
 

Zu Punkt 9 der Tagesordnung: 
Herr Ing. Huber Werner, Wassergasse 14, hat unserer Gemeinde seine Grundstücke 
Nr. 2747/1-941 m², 2747/2 – 794 m², 2754 – 1028 m² und 2753/2- 1065 m², zu einem 
m²-Preis von € 8,00 zum Kauf angeboten.  
 
Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge die vorgenannten Grundstücke zu dem m²-Preis von € 8,00 
ankaufen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 

Abstimmungsergebnis:   12 Stimmen dafür 
       4 Stimmenenthaltungen (SPÖ) 
       1 Stimme dagegen (GR. Slezak) 
 

Zu Punkt 10 der Tagesordnung: 
Zwei Kaufverträge mit Herrn Ing. Werner Huber hinsichtlich dem Verkauf seiner 
Grundstücke Nr. 2747/1 mit 941 m², 2747/2 mit 794 m², 2754 mit 1028 m² und 2753/2 
mit 1065 m², mit dem Gesamtausmaß von 3.828 m² und einen Gesamtkaufpreis von 
€ 30.624,00 erstellt von Notar Dr. Mayerhofer liegen dem Gemeinderat zur 
Genehmigung vor. 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge die Kaufverträge mit Herrn Ing. Werner Huber genehmigen. 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
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Abstimmungsergebnis:   12 Stimmen dafür 
       5 Stimmenenthaltungen (SPÖ, GR. Slezak) 
 

Zu Punkt 11 der Tagesordnung: 
Die FPÖ Hof hat in der letzten GR-Sitzung einen Dringlichkeitsantrag hinsichtlich einer 
Kostenbeteiligung für Führerscheinneulinge im Alter von 17 bis  20 Jahren der 
Fahrzeugklasse B, welche das gesetzlich vorgeschriebene Fahrsicherheitstraining 
absolvieren und ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde Hof am Leithaberge haben, mit 
einem einmaligen Zuschuss in der Höhe von max. 80 Euro seitens der Gemeinde 
unterstützt werden; die Auszahlung erfolgt nach Vorlage der bezahlten Rechnung und 
Bestätigung für das Fahrsicherheitstraining der Lenkerberechtigung B, eingebracht.  
 

Der Bürgermeister verliest diesen Antrag vom 28.06.2021. 
 
GR. Markowitsch bringt folgenden Antrag ein: 
Beginnend mit 1. Oktober 2021 sollen Führerscheinneulinge im Alter von 17 bis zum 
vollendeten 20 Lebensjahr der Fahrzeugklasse B, welche das gesetzlich 
vorgeschriebene Fahrsicherheitstraining absolvieren und ihren Hauptwohnsitz in der 
Gemeinde Hof am Leithaberge haben, mit einem einmaligen Zuschuss in der Höhe 
von max. 50 Euro seitens der Gemeinde unterstützt werden; die Auszahlung erfolgt 
nach Vorlage der bezahlten Rechnung und Bestätigung für das Fahrsicherheitstraining 
der Lenkerberechtigung B. 
 
GGR Marcher bringt im Namen der SPÖ folgenden Antrag ein: 
Jeder Jugendliche, vom vollendeten 17. bis zum vollendeten 20. Lebensjahr mit 
Hauptwohnsitz in Hof am Leithaberge, soll eine einmalige Unterstützung in der Höhe 
von € 50,- erhalten. 
Der Bürgermeister lässt über diesen Antrag abstimmen: 
 
Beschluss: Der Antrag wird abgelehnt 
 
Abstimmungsergebnis:    1 Stimmen dagegen  (GGR Wolf) 
    10 Stimmenenthaltungen 

   6 Stimmen dafür (SPÖ, GR Slezak+Vizebgm. Gumpinger) 
 

Nun bringt der Bürgermeister den Antrag der FPÖ vom 28.06.2021 ein und lässt 
darüber abstimmen: 
 
Beschluss: Der Antrag wird abgelehnt 
 

Abstimmungsergebnis:    1 Stimmen dagegen (GGR Wolf) 
    14 Stimmenenthaltungen 
      2 Stimmen dafür (FPÖ) 
 
Nun bringt der Bürgermeister den Antrag von GR Markowitsch ein und lässt darüber 
abstimmen: 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
 
Abstimmungsergebnis:  11 Stimmen dafür  (ÖVP + FPÖ) 
      5 Stimmenenthaltungen (SPÖ +HOF) 

  1 Stimmen dagegen (GGR Wolf) 
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Der TOP 12 wurde als nicht öffentlich behandelt. 
 
 

Zu Punkt 13 der Tagesordnung: 
Auf Empfehlung des Gemeindevorstandes soll für eine eventuelle Erweiterung des 
Windparks Hof am Leithaberge, um drei Windkraftanlagen mit dem Betreiber 
Energiepark Bruck/Leitha eine Volksbefragung im Jahr 2022 angestrebt werden.  
 
GR. Sohm beantragte von 22.08 Uhr bis 22.14 Uhr eine Sitzungsunterbrechung und 
zog sich mit dem Bürgermeister und GGR Marcher zur Beratung zurück. 
 
Danach bringt der Bürgermeister folgenden Antrag ein und lässt darüber abstimmen. 
 
Antrag des Bürgermeisters: 
Der Gemeinderat möge einen Grundsatzbeschluss für eine Volksbefragung im Jahr 
2022 zur Erweiterung des Windparks Hof/Lbg. fassen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
Bürgermeister Medwenitsch bringt den Damen und Herren Gemeinderäten die 
Empfehlung des Gemeindevorstandes hinsichtlich der Erweiterung des Windparks mit 
drei Anlagen und dem Betreiber Energiepark Bruck/Leitha zur Kenntnis. 
 

Zu Punkt 14 der Tagesordnung: 
Bürgermeister Medwenitsch bringt den Damen und Herren Gemeinderäten folgendes 
zur Kenntnis: 
 
Die Arbeiten in der Limberggasse sind fast fertig. Im Zuge des Straßenbaues wurden 
Zusatzarbeiten an Wasserleitungsschiebern von rd. € 18.000,-- notwendig.  
Auch musste die Wasserleitungshauptleitung bis zur Kreuzung mit der Friedhofsallee 
verlängert werden. Die Kosten betrugen rd. € 20.000,--. 
 
Auf Grund der Krankheit unserer Schulwartin wurde im Einvernehmen mit dem 
Arbeitsamt Bruck/Leitha Frau Haidl Susanna als Krankenvertretung aufgenommen. 
 
Die Parkflächen in der Kellergasse, welche mittels Kunststoffwaben ausgeführt sind, 
haben sich nicht bewährt und sollten mittels Versickerungssteinen saniert werden. 
Für die Sanierung der Künetten, welche durch Rohrbrüche bzw. neuer 
Hausanschlüsse entstanden sind, werden zwei Angebote eingeholt bzw. nach Vorlage 
dieser die Arbeiten an den Bestbieter vergeben. 
 
Mit den Arbeiten zur Errichtung der PV-Anlage am Gelände des Hochbehälters wurde 
begonnen und sind fast abgeschlossen. 
 
Die Technikaufhängung inklusive Grundausstattung in der Sporthalle ist fast fertig, es 
fehlen nur noch geringe Elektroinstallationsarbeiten. 
Der Gemeindevorstand hat in seiner letzten Sitzung den Ankauf einer 
Fensterbeschattung von der Fa. Zierfuss beschlossen. 
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Bei dem letzten Starkregen im August hat sich herausgestellt, dass das Dach des 
Gebäudes Hauptplatz 4 undicht ist. Das Dach sollte unbedingt saniert werden. Lt. einer 
Kostenschätzung würde eine „Sparvariante“ rd. € 18.000,00 kosten bzw. würde eine 
Vollsanierung rd. € 21.000,00 kosten. 
 
Die Stromleitungen in der Gartengasse sind auf Grund des steigenden Verbrauches 
zu schwach und werden seitens der EVN verstärkt. Diesbezüglich ist auch die 
Errichtung eines neuen Trafos vorgesehen bzw. soll der alte abgerissen werden. Die 
Situierung des neuen Trafos ist hinter der Sammelinsel vorgesehen. 
 
Für den Volksschulgarten wurden für ein Multifunktionsspielgerät Robinienbaum-
stämme angekauft. Die Aufstellung soll durch die Bauhofmitarbeiter erfolgen. 
 
Die Blinkanlagen bei den Fußgängerübergängen am Hauptplatz wurden heute neu 
eingestellt. 
 
Hinsichtlich der Auslastung des Kindergartens wurde eine Erhebung der nächsten drei 
Jahre durchgeführt. 
Entgegen der Sorge einiger Eltern ist die Auslastung im Kindergarten nicht voll 
ausgeschöpft. Im Kindergartenjahr 2021/22 wären demnach noch 4 bis 6 Plätze frei, 
im Kindergartenjahr 2022/23 wären demnach zwischen 2 oder 5 Plätze frei. Die 
Situation sollte sich im Kindergartenjahr 2023/24 auflösen, zumal dann 19 bis 22 
Plätze frei werden.  
 
Die Ortstafel wurde auf Grund einer Verkehrsverhandlung Richtung Donnerskirchen 
bis zu dem Anwesen Feuerstein versetzt. 
 
Die Anzahl der Testungen von derzeit rd. 70 Personen ist in der Teststraße stetig 
rückläufig. Da der Personalaufwand zu der Zahl an zu testenden Personen in keinem 
Verhältnis steht, wird angedacht die Teststraße ab November zu schließen. 
 
Vom 15. und 16. September fand der 69. Österr. Gemeindetag 2021 mit 
Kommunalmesse in Tulln statt. Unser Bauhofpersonal besuchte die Messe am 15. 
September, das Büroteam samt Bürgermeister besuchten den Gemeindetag am 16. 
September.  
 

Zu Punkt 15 der Tagesordnung: 
GGR. Marcher ersucht um Information, ob die Sirenen während eines Blackouts weiter 
funktionstüchtig sind. Der Bürgermeister hat darüber keine Kenntnisse. Er wird bei 
dem Kommando der FF-Hof nachfragen. 
 
GR. Slezak bringt vor, dass die Sandkiste am Spielplatz Föhrenweg talwärts erhöht 
werden sollte. Der Bürgermeister dankt für den Hinweis und erklärt dazu, dass diese 
Arbeit bereits an die Bauhofmitarbeiter übertragen wurde.  
 
GR. Slezak stellt nun drei Anträge über welche der Bürgermeister abstimmen lässt. 
 
1. Antrag: Der Hr. Bürgermeister wird aufgefordert, die Bevölkerung laufend über 

die von der BH täglich übermittelten Corona-Zahlen zu informieren indem er den 
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aktuellen Stand auf der Amtstafel sowie auf der Homepage der Gemeinde 
veröffentlicht. 
 

Beschluss: Der Antrag wird abgelehnt. 
 

Abstimmungsergebnis:   13 Stimmen dagegen 
   2 Stimmenenthaltungen 
   2 Stimmen dafür  (GGR. Marcher+GR. Slezak) 
 
Der Bürgermeister informiert über die Empfehlung der BH-Bruck die Daten nicht zu 
veröffentlichen, da in der Vergangenheit Mobbingfälle an erkrankten Personen 
vorgefallen sind. 
 
 
2. Antrag: Der Hr. Bürgermeister wird aufgefordert, die Bevölkerung laufend über 

die Ergebnisse der zusätzlichen internen Überprüfung der Wasserqualität durch 
die Wassermeister zu informieren indem er den aktuellen Stand auf der Amtstafel 
sowie auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht. 
 
 

Beschluss: Der Antrag wird abgelehnt. 
 

Abstimmungsergebnis:   10 Stimmen dagegen (ÖVP) 
   3 Stimmenenthaltungen (FPÖ+GR. Wukoschitz) 
   4 Stimmen dafür  (SPÖ+GR. Slezak) 
 

Der Bürgermeister sieht hier keinen Anlass, da die gesetzlich vorgeschriebene 
Hauptuntersuchung sowieso veröffentlicht wird. Die interne zusätzliche 
Untersuchung durch die Wassermeister wird anhand von der Verfärbung einer 
Testflüssigkeit bewertet (Gut/Schlecht). Hier liegen keine Werte vor.   

 
3. Antrag: Der Hr. Bürgermeister wird aufgefordert, sich zum Thema Schwerverkehr 

mit den zuständigen Behörden in Verbindung zu setzen und gemeinsam eine für 
die Anrainer verträgliche Lösung zu finden, sowie die Bevölkerung laufend über 
die Ergebnisse dieser Bemühungen zu informieren indem er den aktuellen Stand 
auf der Amtstafel sowie auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht. 

 
Beschluss: Der Antrag wird abgelehnt. 
 

Abstimmungsergebnis:   10 Stimmen dagegen (ÖVP) 
   5 Stimmenenthaltungen (FPÖ+SPÖ) 
   2 Stimmen dafür  (GGR. Marcher+GR. Slezak) 

 
Der Bürgermeister informiert, dass es schon einige Gespräche diesbezüglich mit dem 
zuständigen Landesrat gegeben hat. Wenn Ergebnisse vorliegen werden diese 
natürlich der Öffentlichkeit kundgetan. 
 
 
Da sonst keine weiteren Wortmeldungen erfolgten, dankt der Bürgermeister für das 
Erscheinen und schließt um 2300 Uhr die Sitzung. 
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Nun teilt OSekr. Christine Braunshier den Damen und Herren des Gemeinderates mit, 
dass sie letztmalig bei einer Sitzung des Gemeinderates als Schriftführerin fungiert hat 
und bedankt sich bei den Gemeinderäten für die jahrelange gute Zusammenarbeit. 
 
 
 
 
 
 

Das Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am     genehmigt/         

abgeändert/nicht genehmigt. 

 
_______________________    _______________________ 
      Der Bürgermeister:                                         Die Vizebürgermeisterin: 
 
 
 
 
 
_________________________    __________________________ 
  Die geschf. Gemeinderätin:                                            Der Gemeinderat: 
 
 
 
 
_________________________       __________________________ 
          Schriftführer:              Der Gemeinderat 

 
 


